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Nr. 26

Kriterienraster zur Bewertung eines selbst 
erstellten Breakout Games

Kriterien Das solltest du verbes-
sern:

Das hast du gut umge-
setzt:

Punkte

Hintergrundgeschichte
Kreativität,
Verständlichkeit,
Passung zu den Rätseln 
und Aufgaben

/20

Umsetzung
Angemessenheit des 
Schwierigkeitsgrads 
und des Zeitumfangs,
Zusammenhang der 
Rätsel (passend zur Ein-
stiegsgeschichte), sinn-
volle Auswahl an Rätsel-
arten, Qualität und Logik 
der Umsetzung (Rätsel 
führen tatsächlich zu 
einer Lösung …)

/20

Sachliche Korrektheit
Inhaltliche Korrektheit 
in den Rätseln sowie der 
Einstiegsgeschichte

/30

Kooperation
Teamarbeit, gegensei-
tige Unterstützung, 
Involvierung aller Team-
mitglieder

/15

Form
Ausdruck, Rechtschrei-
bung, Grammatik und 
Stil in den verfassten 
Texten

/15

Note


